
                                                                                                
Stadtratsfraktion B.90/ Die Grünen                                                    Laufen, 7.11.2025 
Erich Althammer 
Triebenbach 4 
83410 Laufen 

Stadt Laufen 
1. Bürgermeister Hans Feil 
Rathausplatz 1 
83410 Laufen 

Sehr geehrter Herr 1. Bürgermeister Feil! 
Sehr geehrte Damen und Herren Stadträte! 

Antrag: 
Einrichtung von 2 Zebrastreifen zur sicheren Erreichbarkeit des Marienplatzes und zu 
dessen Belebung. Die beiden Zebrastreifen sollen Nähe Cafe Lackner und auf der 
Höhe der Volksbank Raiffeisenbank möglichst direkt zu den Gehwegen entlang der 
Häuserreihen auf dem Platz führen.  

Begründung: 
Seit Oktober 2024 schafft die neue StVO bessere Bedingungen für den Rad- und 
Fußverkehr. So muss z.B. für die Einrichtung von Zebrastreifen keine besondere 
Gefahrenlage mehr nachgewiesen werden. Kommunen erhalten mehr 
Entscheidungsfreiheit bei der Verkehrsplanung. Die Kommune hat ein Antragsrecht 
und ein Recht auf eine ermessensfehlerfreie Entscheidung. 
Mit der novellierten StVO bietet sich die Möglichkeit „aus Gründen des Umwelt-, 
Gesundheits- oder Klimaschutzes sowie der geordneten städtebaulichen 
Entwicklung“ an viel mehr Stellen Zebrastreifen einzurichten um die Lebens- und 
Aufenthaltsqualität vor Ort zu verbessern. 

Die derzeitige Verkehrssituation ist unsicher und unbefriedigend.  
Der von uns an dieser Stelle unterstützte Kreisverkehr, der sich als Provisorium nach 
Meinung vieler Bürgerinnen und Bürger sehr bewährt hat, wird nach mehrmaligen 
Aussagen des 1. Bürgermeisters und des Geschäftsleiters der Stadt und nach 
derzeitigem Stand in den nächsten Jahren nicht verwirklicht werden. Unseres 
Erachtens ist es aber dringend geboten, die derzeitige unsichere und unbefriedigende 
Verkehrssituation zu verbessern. 
Die Einrichtung der Zebrastreifen würde unserer Meinung nach die Situation klarer 
geregelt gestalten und wäre somit für alle Verkehrsteilnehmer von Vorteil.  

I.A. für die Fraktion 



Franz Eder


